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Freundschaft nnd Verrath
Der Landesverrathsprozeß in welchem am letzten Mon

tag vom Reichsgericht zu Leipzig das Urtheil ergangen ist
hat wieder einmal ein grelles Streiflicht auf ein sonst in
vorsichtiges Dunkel gehülltes Gebiet geworfen Durch die
öffentlichen Verhandlungen haben wir erfahren daß ein ehe
maliges Mitglied des preußischen Offizierkorps seine berufs
mäßigen Kenntnisse und seine persönlichen Beziehungen miß
braucht hat um in Gemeinschaft mit einem vormaligen Kost
gänger des preußischen Reptilienfonds an auswärtige Regie
rungen Mittheilungen gelangen zu lassen deren Geheimhaltung
durch das Interesse des deutschen Reiches unbedingt geboten
war Wir haben ferner erfahren daß ein Mann der sich
großen literarischen Ruhm erworben und in Ehren zu hohen
Tagen gekommen ist es nicht unter seiner Würde gehalten
hat mit jenen Beiden in Verbindung zu treten um deren
Bereitwilligkeit zum Landesverrath an die ihm geeignet
scheinende Adresse zu leiten und somit selbst zum Verräther
zu werden an dem Lande welches ihm zweite Heimath ge
worden war In wie weit Kraszewski s Thun blos von
einer exzessiven Leichtfertigkeit eingegeben war und ob ihn
vielleicht blos die Schuld trifft in blinder Wahllosigkeit aus
geführt zu haben was seine in sicherem Versteck befindlichen
Freunde die Zaleski und Genossen von der sträflichen Ge
fälligkeit des greisen Mannes verlangt hatten entzieht sich
unserer Beurtheilung ist auch nur für Diejenigen von Be
lang welche an Kraszewski ein persönliches Interesse nehmen

Ein Punkt der wie der B B C, richtig hervorhebt
jedenfalls vor allen anderen die meiste Aufmerksamkeit erregt
hat wiewohl er vor Gericht mit einer gewissen Diskretion
behandelt worden ist betrifft die Theilnahme desrussischen
Militärbevollmächtigten in Wien Generals von
Feldmann und auch der österreichischen Regierung
an dem schmutzigen Gewerbe des Adler Hentsch und Ge
nossen Es ist soweit das die Abwesenheit Adler s zuließ
vollständig erwiesen daß der Letztgenannte eine Art Bureau
zum Verkauf von deutschen Militärgeheimnissen eingerichtet
und an den Regierungen von Rußland und Oesterreich
Ungarn mehr oder minder gut zahlende ständige Kunden
hatte Während Kraszewski bestimmte Aufträge an Hentsch

übermittelte gingen die Forderungen Adler s mit offener
Stupidität ins Allgemeine Seine Briefe an Hentsch lauten
ungefähr auf den Inhalt hinaus Geh verrath mir was
wobei er kein Geheimniß daraus machte daß R und O
das heißt Rußland und Oesterreich die willigen Abnehmer
seien Wie kommt es nun daß die Regierungen zweier
befreundeten sogar sehr eng befreundeten Mächte sich dazu
herbeilassen konnten einen Verkehr mit deutschen Reichsver
räthern zu unterhalten während es doch nach bürgerlichen
Begriffen von Anstand und Ehrlichkeit ihre Pflicht gewesen
wäre die zuständigen Behörden auf das Treiben jener dunklen
Existenzen aufmerksam zu machen Stehen sich zwei Armeen
feindlich gegenüber so unterhalten sie wohl einen Kund
schafterdienst weil eben im Kriege alle Mittel gelten Und
selbst im Kriege steht der Kundschafter unter dem Banne der
Verachtung der Spion muß gewärtigen eines unehrlichen
Todes durch den Strang zu sterben vom Henker verabscheut
und von dem eigenen Auftraggeber verleugnet Das ist im
Kriege welcher alle brutalen Gewalten entfesselt und Nichts
zu schlecht findet was zum Vortheil führen und den Krieg
mit dem Siege beenden könnte

Im Frieden dagegen fällt diese Erklärung fallen
damit alle Entschuldigungen fort der Verrath wird aus einem
Nothbehelf zum elenden Gewerbe

So tief es uns betrüben mag daß ein ehemaliges Mit
glied des deutschen Offizierstandes in dem Grade wie Hentsch
fallen konnte so sehr erfreut es uns daß noch niemals einem
deutschen Militärbevollmächtigten Aehnliches nachgesagt werden
durfte wie dem russischen General Feldmann Hentsch stand
doch schon lange Jahre nicht mehr im aktiven Dienst er war
in jedem Sinne abgewirthschaftet als er sich zum Kumpan
eines Adler machte Jene Offiziere a Is Feldmann dagegen
sind niemals in der Versuchung gewesen welche von der
Noth geboren wird sie haben sich mit freiwilligem Eifer in
die Gesellschaft der Adler und Hentsch begeben und heute
wie vordem beanspruchen sie ein volles Maß gesellschaftlicher
und persönlicher Achtung Und ihre Regierungen welche die
Mittel für die Verleitung zum Verrath zur Verfügung stell
ten welche die Aufgaben für die gedungenen Spione sormu
lirten sie standen unausgesetzt in freundschaftlichen Beziehun
gen zu der verrathenen deutschen Regierung und diese freund
schaftlichen Beziehungen wurden in offiziellen und feierlichen
Aktenstücken als Garantie für die Fortdauer des europäischen
Friedens ausgegeben Ja die fremdbürtigen Helfershelfer und
Anstifter der deutschen Reichsverräther beschränken sich nicht
darauf nach Mittheilungen zu suchen die ihnen für das
eigene Land im Falle eines Krieges mit Deutschland hätten
von Nutzen sein können sondern sie planten Verrath gewisser
maßen auf Vorrath gleichsam zum Debit Die Russen welche
auch bei einem Kriege mit Deutschland niemals daran Denken

können bis Metz vorzudringen zeigten ein reges Interesse
für die Festungspläne von Metz und da dieses Interesse
nicht lediglich ein akademisches militär wissenschaftliches sein
kann so läßt es sich einzig aus der Absicht der Verwendung
des Verraths für den Fall erklären daß Rußland in einem
deutsch französischen Kriege die Franzosen mit seinen wohl
wollenden Wünschen begleiten würde

Anmuthig sind diese Verhältnisse nicht die sich bei dem
Leipziger Prozeß offenbart haben Sie zeigen daß die öffent
liche die internationale Moral noch herzlich wenig Fortschritte
gemacht hat

Politische Tagesübersicht
Halle den 27 Mai

Die Mittheilung daß es in der Absicht liege die
Zahl der preußischen Regierungsbezirke durch
Theilung jetzt bestehender zu vermehren bestätigt sich Be
reits in der Sitzung des Abgeordnetenhauses vom 28 No
vember 1882 als ein Mitglied des Hauses den Wunsch
nach Vereinigung der Kreise Sensburg JohanniSburg
und Lhk zu einem neuen Regierungsbezirk aussprach er
klärte der Minister v Puttkamer daß nachdem der Schwer
punkt der Verwaltung in die Bezirlsinstanz gelegt worden
die Nothwendigkeit der Theilung von zu großen Bezirken
anzuerkennen sei Es handelt sich hier namentlich um die
Regierungsbezirke Breslau und Düsseldorf Bisher begeg
nete insbesondere die Verwaltung des Regierungsbezirks
Düsseldorf mit seinen 1 Millionen Einwohnern wegen
der Verschiedenartigkei der Verhältnisse im nördlichen und
südlichen Theil ferner wegen des großartigen Rheinver
kehrs der sehr bedeutenden Montan und Fabrik Industrie
und des ausgedehnten Grenzzollwesens vielen und großen
Schwierigkeiten Auch dürfte eine Theilung des Regie
rungsbezirks Königsberg in Aussicht genommen sein weil
derselbe räumlich zu groß ist nämlich 408 Quadratmcilen
umfaßt während z B der Regierungsbezirk Magdeburg
nur 210 Erfurt nur 61 und Köln nur 72 Quadrat
meilen hat

Die seit langer Zeit geplante Erhebung der deut
schen Gesandtschaft in Madrid und der spanischen
Gesandtschaft in Berlin zu Botschaften soll nun endlich
zur Wahrheit werden ES sind alle Vorbereitungen auf
beiden Seiten getroffen und diesseits werden die finanziellen
Erfordernisse durch den nächsten Reichshaushaltsetat für
das Auswärtige Amt geregelt werden ein Personalwechfel
bezüglich der jetzigen Chefs der beiden Gesandtschaften ist
nicht geplant

Der dem Reichstage zugegangene Gesetzentwurf betr
die Verwendung von Geldmitteln aus Reichs
fonds zur Einrichtung und Unterhaltung von Post

s50Z Verloren
Nachdruck verboten

Roman von Ludwig Habicht
Fortsetzung

Sie kann mich nicht lieben, sagte sich Annunziata
das war nicht blos Zorn und Erregung das war Haß

kalte Grausamkeit Kann eine Mutter so gegen ihr Kind
verfahren Was habe ich gethan um solche Strafe zu
verdienen

Sie sann und sann und mit merkwürdiger Klarheit
durchschaute sie jetzt daS Wesen der Mutter und erkannte
daß sie beständig zwischen Haß und Zuneigung gegen sie
geschwankt haben müsse Jetzt aber hatte der Haß entschie
den die Oberhand gewonnen

Ist sie vielleicht gar nicht meine Mutter fragte
sich das junge Mädchen plötzlich Sind die Träume die
mich zuweilen umschweben deren einer mich erst in der
verwichenen Nacht heimsuchte mehr als Träume Habe
ich in frühester Jugend wirklich in einem anderer Lande in
anderer Umgebung gelebt

Sie schüttelte mit wehmüthigem Lächeln den Kopf
Träume sind es Träume denen Du nicht nachhängen

darfst Nicht träumen darfst Du Deine ganze Kraft mußt
Du zusammennehmen um ihrem Hasse die Stirn zu bie
ten Ihrem Hasse dem Hasse der eigenen Mutter I fügte
sie mit Thränen hinzu Warum hasset eine Mutter ihr
eigenes einziges Kind

Haßt sie vielleicht in mir meinen Vater fuhr
Annunziata nach längerem Nachsinnen fort Nie hat
sie mit mir von ihm gesprochen nie sein Andenken liebe
voll gepflegt Ich weiß nicht wo er gelebt hat nicht
wo seine Grabstätte liegt Jede Frage nach ihm wurde
so kurz und barsch zurückgewiesen daß ich sie nicht zu
wiederholen wagte O jetzt verstehe ich Alles Mein
Vater war ein Deutscher die Mutter hat im Unfrieden
mit ihm gelebt sie haßt sein Andenken sie haßt mich
sein Kind vielleicht sein Ebenbild sie haßt die Deutschen
seinetwegen

Und ich liebe sie um seinetwillen, fügte sie mit
einem himmlischen Lächeln hinzu und drückte vas welle

Veilchensträußchen das sie an ihrem Busen verborgen ge
habt hatte an die Lippen Vater erbarme Dich Deines
Kindes errette beschütze mich Geliebter Deine Gabe hat
mir heute Kraft gegeben gegen mein Geschick anzukämpfen
sie soll auch ferner mein Amulet sein Sehe ich Dich
auch nie wieder werde ich doch nimmermehr einem An
deren angehören

Nach solchen Momenten der Erhebung kamen wieder
Stunden der tiefsten Niedergeschlagenheit der Körper machte
seine Herrschaft geltend es war lange Zeit vergangen seit
dem Annunziata Nahrung zu sich genommen aber der
Wille des jungen Mädchens blieb ungebeugt Lieber den
Tod als Renzo s Frau werden, wiederholte sie immer
wieder mit diesen Gedanken ging sie der Mutter entgegen
als diese endlich in ihr Gefängniß trat

Petronella setzte das brennende Ächt und das Brett
auf den Tisch nieder und wandte sich mit der höhnischen
Frage an Annunziata

Hast Du jetzt lange genug gefastet Ist der Trotz
gebrochen

Ich trotze nicht Mutter, sagte Annunziata sanft
aber fest

Signora Petronella hatte erwartet die Tochter zer
knirscht in Thränen aufgelöst zu finden bereit Alles was
man von ihr verlange zu thun um nur aus dem Ge
fängniß erlöst zu werden Daß sie Annunziata so ruhig
sah versetzte sie in endlosen Zorn

Du trotzest nicht schrie sie Nein Du bist ver
stockt nichtswürdig das undankbarste Geschöpf das Gottes
Sonne bescheint Aber Du sollst sie nicht wiedersehen

Ich bin in Deiner Gewalt Mutter und muß über
mich ergehen lassen was Du mir thust

Du spielst wohl noch die gekränkte Unschuld, hohn
lachte Petronella Hat man je erlebt daß ein Kind so
ungehorsam gegen seine Mutte gewesen ist wie Du

Ich war Dir nie ungehorsam Mutter ich habe
Dich stets geliebt und geehrt

So lange es Dir behagte so lange ich Dir den
Willen that jawohl, unterbrach sie Petronella Aber
jetzt wo Du mir meinen Herzenswunsch erfüllen wo Du
mir meine alten Tage erheitern mir alle Sorgen für Dich

abnehmen sollst da folgst Du Deinem Kopse Sie brach
in lautes schluchzen aus

Noch am gestrigen Tage würde Annunziata durch diesen
Thränenstrom tief erschüttert worden sein Heute machte
er nicht den geringsten Eindruck auf sie

Ich kann Renzo s Frau nicht werden, sagte sie un
erschüttert

Du mußt fuhr Petronella auf Du mußt Da
Alles nicht hilft muß ich es Dir wohl sagen Du wirst
verfolgt ich weiß es ganz genau man lauert Dir aus
Der gute Renzo bewacht Dich Tag und Nacht aber schützen
kann er Dich nur wenn Du seine Frau bist wenn er
weit mit Dir fortgehen kann Auf Deinen Knieen solltest
Du ihm danken daß er so gut gegen Dich ist Nicht
wahr das ändert die Sache jetzt siehst Du ein wie Un
recht Du ihm gethan hast Ich rufe ihn Du bittest ihm
Alles ab bist mein gutes Kind und morgen früh führe
ich Euch zur Kirche

Sie hatte immer schmeichelnder immer überredender
gesprochen Bei den letzten Worten wandte sie sich der
4hüre zu als ob sie Renzo herbeirufen wollte

Annunziata vertrat ihr den Weg
Gieb Dir keine Mühe Mutter Drohungen Bitten

Liebkosungen und Mißhandlungen es ist Alles vergebens
ich werde nie Renzo s grau

Du bleibst dabei Du abscheuliche Kreatur kreischte
Petronella wieder in die heftigste Wuth verfallend Lieber
willst Du Dich von Banditen in die Gewalt eines vor
nehmen Wüstlings schleppen lassen als die Frau eines ehr
lichen Mannes werden

Ich glaube an diese Verfolgungen nicht, sagte
Annunziata gelassen

Petronella sah sie betroffen an War das ihr stilles
schüchternes Kind Sie erkannte die Tochter gar nicht
wieder

Ich sollte Dich hinausstoßen daß Du den Verfolgern
in die Hände fielest schrie sie

Thue es Mutter ich suche hinter den Mauern eines
Klosters Schutz und Frieden

Das käme Dir wohl gerade gelegen Hinaus möchtest
Du In ein Kloster Ha ha ha wer Dir daZ glaubic



Dampfschiffsverbindungen mit überseeischen Ländern
hat folgenden Wortlaut

H 1 Der Reichskanzler wird ermächtigt die Einrich
tung und Unterhaltung von regelmäßigen Postdampfschiffs
verbindungen zwischen Deutschland einerseits und Ostasien
bezw Australien andererseits auf eine Dauer bis zu fünf
zehn Jahren an geeignete Privatunternehmungen zu über
tragen und in den hierüber abzuschließenden Verträgen Bei
hülfen bis zum Höchstbetrage von jährlich vier Millionen
Mark 4000000 Mark aus Reichsmitteln zu bewilligen

s 2 Die nach Z 1 zahlbaren Beträge sind in den
Reichshaushalts Etat einzustellen

Den Motiven entnehmen wir daß in Aussicht genom
men ist zur Belebung des Verkehrs zwischen Deutschland
und überseeischen Ländern folgende Postdampferlinien einzu
richten 1 Für den Verkehr mit Ostasien g eine
Hauptlinie von der Elbe oder Weser nach Hongkong über
Rotterdam bezw Antwerpen Neapel Port Said Suez
Aden Colombo Singapore k eine Zweiglinie zwischen
Hongkong und Aokohama über Shanghai Nagasaki und
einem noch zu bezeichnenden Hafen in Korea 2 Für den
Verkehr mit Australien a eine Hauptlinie von der
Elbe oder Weser nach Sydney über Neapel Port Smd
Suez Aden King Georges Sound Adelaide und Melbourne
b eine Zweiglinie von Sydney über Auckland Tonga
Samoa Jnseln und Brisbane zurück nach Sydney Die
Zuführung und Ablieferung der Post erfolgt in Neapel Für
die Einrichtung und Ausführung der Fahrten würden fol
gende Gesichtspunkte ins Auge gefaßt werden

1 Die Fahrten finden auf der ostasiatischen und der austra
lischen Linie in Zeitabschnitten von je vier Wochen statt 2 Die
einzustellenden Postdampfer sollen in Beziehung auf Einrichtung und
Fahrgeschwindigkeit den auf denselben Linien lausenden Postdampsern
anderer Nationalität insbesondere den englischen und französischen
mindestens nicht nachstehen und im übrigen mit Vorkehrungen ver
sehen sein welche es ermöglichen sie im Kriegsfalle ohne großen
Zeitaufwand für Zwecke der Kriegsmarine z B als Kreuzer Avi
sos c zu verwenden 3 Ungerechtfertigte Verzögerungen bei der
Fahrtausfllhruug unterliegen der Bestrafung 4 Die Dampfer führen
die deutsche Postslagge und befördern die Post ohne besondere Bezah
lung 5 Die Ausführung der Fahrten wird im Wege des Anbie
tnngsverfahrens geeigneten Unternehmern auf eine Zeitdauer bis zu
15 Jahren vertragsmäßig übertragen 6 Den Unternehmern wird
die Einnahme an Fracht und Passagegeld sowie die Feststellung der
Tarife im Allgemeinen überlasten doch soll hierbei eine Kontrolbefugniß
der Reichverwaltung zur Verhütung von Willkürlichkeiten und Ungleich
heiten in der Tarifirung ze nicht ausgeschlossen sein Für Leistungen zu
Zwecken der Marineverwaltung und aus Verlangen deutscher Reichs
behörden sollen die Unternehmer gewisse Verpflichtungen bei Beförde
rungsleistungen für staatliche Zwecke zu erfüllen haben 7 Zur
Sicherstellung der Erfüllung der Vertragsverbindlichkeiten ist von den
Unternehmern eine Kaution zu bestellen 8 Für die Ausführung
der vertragsmäßigen Leistungen wird den Unternehmern aus Mitteln
des Reichs eine Beihülfe in Form einer Subvention gewährt Die
selbe soll in der Weise berechnet werden daß für jede Fahrt hin und
zurück Doppelfahrt unter Zugrundelegung einer bestimmten Brutto
Einnahme ein Höchstbetrag zugestanden wird daß aber bei Erzielung
einer höheren jährlichen Brutto Eiuuahme die Jahresvergütung sich
um die Hälfte derjenigen Summe bis zu einem gewissen Mindest
betrage ermäßigt um welche die angenommene Brutto Einnahme
überstiegen wird

Bei vierwöchentlichen Fahrten würden jährlich 13 Dop
pelreisen zurückzulegen sein und sich der Jahreszuschuß des
Reiches auf 4,095,000 Mark rund 4 Millionen Mark
belaufen

Das Gesetz über die Subvention von Dam
pferlinien nach Ostasien und Australien welches dem
Reichstage zugegangen ist soll den Abgeordneten in die
Heimath nachgesendet werden Dasselbe wird wohl an
einem der ersten Sitzungstage nach den Ferien den Reichs
tag beschäftigen und von demselben einer Kommission über
wiesen werden Die Fraktionen der Rechten sind unbedingt
dafür auch im Centrum ist man dem Entwürfe nicht ab
geneigt Die Nationalliberalen werden sich voraussichtlich
dem EntWurfe ebenfalls geneigt zeigen die deutsch freisin
nige Partei ist in ihrer Majorität dagegen wird aber bei

Du scheinst Dich vor den Verfolgern wenig zu ängstigen
Sie kommen Dir vielleicht ganz recht

Mutter mit welchem Recht beschimpfest Du mich mit
einem so empörenden Verdachte fragte Annunziata dicht
vor die Wüthende hintretend und ihr ruhig und furchtlos
in die Augen sehend Sie schien gewachsen zu sein in
wenigen Stunden war das Kind zur reifen Jungfrau ge
worden

Petronella wurde immer bestürzter dadurch aber auch
immer maßloser in ihren Ausfällen

Was ist denn mit Dir vorgegangen fragte sie
mit gellender Stimme Bist Du ausgetauscht Seit
wann wagst Du eine solche Sprache gegen Deine Mutter
zu führen

Seit meine Mutter vergessen zu haben scheint daß
ich ihr Kind bin, antwortete Annunziata mit schneidender
Kälte setzte aber gleich darauf tief traurig hinzu O Mutter
mußte eS dahin zwischen uns kommen

Wessen Schuld ist es gab Petronella zurück Soll
ich mir Deine Undankbarkeit Deinen Eigensinn Deinen
Trotz ruhig gefallen lassen Aber ich breche ihn verlaß
Dich darauf ich breche ihn

Zerbrechen kannst Du mich
Auch das wenn s sein muß unterbrach sie die Alte

und schüttelte sie heftig am Arm Noch einmal willst Du
mir gehorchen

In allen billigen Dingen ja Mutter
Keine Ausflüchte Willst Du Renzo s Frau werden

Sie stampfte heftig mit dem Fuße
Nein, sagte Annunziata gelassen
So denke bis morgen darüber nach ich werde Dich

dann wieder fragen
Du wirst immer nur dieselbe Antwort erhalten
Das wollen wir sehen Nur als Renzo s Frau oder

als Leiche kommst Du aus diesem Zimmer
Nun wohl denn als Leiche Ich habe meine Wahl

getroffen Es wäre besser Du tödtest mich auf der Stelle
ls daß Du mich langsam hinmarterst

Genug der hochtrabenden Redensarten Du wirst

den kleineren Gruppen vielleicht nicht die gewohnte Unter
stützung finden In Regierungskreisen hofft man die Ma
jorität für das Gesetz zu finden Es ist übrigens mit
Bestimmtheit anzunehmen daß bei der ersten Lesung des
Entwurfs Anlaß genommen werden wird um auch die
Kolonialsrage zur Sprache zu bringen

Von Zeit zu Zeit werden Versuche zu einer einheit
lichen Regelung des deutschen Lotteriewesens unter
nommen meist völlig erfolglos Auch in allerjüngster Zeit
war man auf diesem Gebiete nicht glücklich Man spricht
von Anträgen Preußens beim Bundesrathe nach Vorschlä
gen welche das preußische Finanzministerium gemacht hätte
Daß das letztere mit derartigen Dingen beschäftigt ist hat
seine Richtigkeit die Pläne sind seit längerer Zeit entwor
fen allein ob es überhaupt und namentlich in nächster
Zeit zu Anträgen kommen wird ist sehr fraglich da man
sich von vornherein nicht über die Schwierigkeiten Illusio
nen macht welche von einzelnen Staaten namentlich von
Sachsen und Braunschweig erhoben werden möchten Man
wird nicht irren wenn man annimmt daß hier vorläufig
Alles beim Alten bleiben wird

Zur Richtigstellung der verschiedenen Nachrichten über
die Angra Pequenna Angelegenheit ist die soeben
ausgegebene Nordd Allg Ztg in den Stand gesetzt den
Wortlaut des am 24 April d Js an den kaiserlichen Kon
sul in Kapstadt gerichteten Telegrammes des Reichskanz
lers mitzutheilen Dasselbe lautet

Herrn W A Lippert
Deutschem Konsul

Kapstadt
Nach Mittheilungen des Herrn Lüderitz zweifeln die

Kolonialbehörden ob seine Erwerbungen nördlich vom
Orangefluß auf deutschen Schutz Anspruch haben Sie
wollen amtlich erklären daß er und seine Niederlassungen
unter dem Schutze des Reiches stehen

gez von Bismarck
Weiteres liegt bisher in dieser Angelegenheit nicht vor
Wie die Pallmall Gazette meldet hätte das englische

Kabinet in seiner Sitzung am Sonnabend beschlossen dem
Verlangen Frankreichs daß Aegypten in zwei Jahren zu
räumen sei nachzugeben und ebenso der Forderung Frank
reichs bezüglich einer internationalen Kontrole zuzustimmen
welcher die letzte Entscheidung in den Finanzangelegenheiten
Aegyptens zustehen soll

Der serbische Skupschtina sind von der Regierung
Entwürfe eines Preßgesetzes eines Gemeindegesetzes eines
Gensdarmeriegesetzes und eines Gesetzes betreffend die Reor

ganisation der Militär Akademie in Belgrad sowie die in
Paris abgeschlossenen Konventionen zum Schutze des in
dustriellen Eigenthums und der unterseeischen Kabel vorgelegt
worden Sämmtliche Vorlagen wurden an die betreffenden
Ausschüsse verwiesen Auf den Antrag des Wahlprüfungs
Ausschusses wurden 5 Wahlen für ungiltig erklärt

Zur ägyptischen Lage wird telegraphisch aus Kairo
26 Mai gemeldet

Wie verlautet würde der Unterstaatssekretär im Mini
sterium des Innern Elifford Lloyd sich mit der nächsten
Post über Brindisi nach London begeben und nicht hierher
zurückkehren die von demselben ernannten englischen
Beamten würden sodann sofort verabschiedet werden Mi
nisterpräsident Nubar Pascha soll darauf bestehen daß kein
Europäer im Ministerium des Innern eine amtliche Stellung
einnehme

Deutsches Reich
Berlin 26 Mai

Der Kaiser ertheilte am Sonnabend Nachmit
tag um 4 Uhr auch noch eine längere Audienz dem Staats
sekretär Grasen Hatzseldt Am gestrigen Sonntage arbeitete
der Kaiser zunächst mehrere Stunden allein nahm hieraus

bald aus einer anderen Tonart pfeifen Wir sprechen uns
wieder

Sie ergriff das Licht und ging aus dem Zimmer dessen
Thüre sie sorgfältig wieder hinter sich verschloß Das Brett
mit den Speisen ließ sie auf dem Tische stehen sie wagte
doch nicht die Tochter noch länger ohne Nahrungsmittel
zu lassen Draußen ballte sie die Hände und murmelte
Wie sie ihm gleicht Jede Miene jede Bewegung Ich

glaube ihn zu hören wenn er sich taub gegen meine Bitten
und meinen Zorn mir entzog Wie ich sie hasse Aber
sie soll mir büßen was ich um seinetwillen gelitten Der
Tag der Vergeltung ist angebrochen

Sie brach in ein heiseres wahnwitziges Lachen aus
Renzo der ihrer im Nebenzimmer wartete wich vor dem
Anblick ihrer wild verzerrten Züge erschrocken zurück Was

ist Dir Tante fragte er
Du fragst noch Aergert mich nicht die wider

spenstige Dirne zu Tode Sie ist und bleibt halsstarrig
Aber ich mache sie mürbe Nur eine kleine Weile Geduld

Schlage sie nicht laß sie nicht hungern, bat der
Bursche dem es jetzt doch Angst bei der Sache wurde

Spielst Du jetzt den weichmüthigen Thoren den ver
liebten Gecken schalt sie Fange mir nicht solche Dumm
heiten an die könnte ich jetzt gerode brauchen

Sie thut mir aber doch leid
Spare Dein Mitleid bis es besser am Platze ist,

herrschte ihn die Tante an und laß mich ungeschoren Ich
habe genug an einer ungehorsamen Tochter von Dir will
ich mich nicht auch noch meistern lassen

Eingeschüchtert schwieg Renzo still so wild und un
bändig er war wagte er der Tante gegenüber keinen Wider
spruch sie übte eine unumschränkte Gewalt über ihn auö

Er schlich sich nach dem Hof und blickte lange nach
dem vergitterten Fenster hinter welchem Annunziata einge
sperrt saß Nichts regte sich Alles blieb öde nnd still wie
im Grabe

Annunziata hatte sich in den Schlaf geweint und
schlummerte sanft im Frieden eines guten Gewissens

Fortsetzung folgt

um 11 Uhr den Vortrag des Hofmarschalls Grafen Per
poncher entgegen und empfing Mittags den Regierungs
präsidenten in Kassel von Brauchitsch sowie später den
Hauptmann im Generalstabe des 15 Armeekorps in Straß
burg von Einem welcher die Orden seines verstorbenen
Schwiegervaters des Generals von Rothmaler überbrachte
Um halb 1 Uhr begab sich der Kaiser zum Besuch bei der
Großherzogin Mutter von Mecklenburg Schwerin ins könig
liche Schloß und nahm mit derselben dort auch gemeinsam
das Dejeuner ein Später unternahm der Kaiser eine
Spazierfahrt und war um 5 Uhr wieder zum Diner bei
der Großherzogin im Schlosse anwesend Abends wohnte
der Kaiser mit der Großherzogin der Vorstellung im Schau
spielhause bei Heute nahm der Kaiser den Vortrag des
Hofmarschalls Grafen Perponcher und demnächst die per
sönlichen Meldungen mehrerer höherer Offiziere entgegen
und arbeitete Mittags mit dem Geh Ober Regierungsrath
Anders

Der Kaiser welcher das Palais nur verläßt
um die täglichen Spazierfahrten zu machen erfreut sich
wie bereits gemeldet gegenwärtig des Besuches seiner ein
zigen noch lebenden Schwester der Grobherzogin Mutter
Alexandrine von Mecklenburg Schwerin welche am Sonn
abend hier eingetroffen ist und einige Tage hier zu bleiben
gedenkt In dem Gesundheitszustande des Kaisers ist keine
Aenderung eingetreten und ist derselbe ein vortrefflicher
Der Monarch legt sich die größte Schonung auf und wird
auch den Besichtigungen der 3 und 2 Infanterie Brigade
am 27 und 28 d nicht beiwohnen der Kaiser beabsich
tigt jedoch die beiden Paraden über die Gardetruppen am
nächsten Donnerstag und Freitag abzuhalten Am Don
nerstag Nachmittag wird der Kaiser im Weißen Saale
des hiesigen Schlosses noch das Paradediner abhalten und
nach der Revue über die Potsdamer Garnison am Freitag
bis zu seiner auf den 10 Juni festgesetzten Abreise nach
Bad Ems auf Schloß Babelsberg residiren

Der Kronprinz wird bereits heute Abend Rum
penheim wieder verlassen und daher schon morgen im Neuen
Palais wieder eintreffen

Der Besuch des Prinzen Wilhelm in Ruß
land wird demnächst zum Abschluß gelangt sein Wie aus
Moskau telegraphirt wird hat Se k Hoheit in der heuti
gen Nacht mittelst Extrazuges via Brzescs Litewsk die
Rückreise nach Berlin angetreten

In militärischen Kreisen will man wissen der
Erbgroßherzog von Baden würde von seinem kaiser
lichen Großvater anläßlich der Frühjahrsparade zum Major
befördert werden

Die Groß Herzog in Mutter von Mecklenburg
Schwerin ist heute früh zu mehrwöchigem Aufenthalte nach
Baden Baden weitergereist

Dem Vernehmen nach wird die Großherzogin
von Baden Mitte dieser Woche voraussichtlich am Don
nerstag aus Karlsruhe zum Besuch bei dem Kaiser in Ber
lin eintreffen

Ihrer Hoheit der Frau Erbprinzessin von
Anhalt Elisabeth gebornen Prinzessin von Hessen ist
der Luisen Orden mit der Jahreszahl 1812/14 verliehen
worden

Philippsruhe 26 Mai Se Majestät der Kai
ser hat den Erbprinzen von Anhalt zum Rittmeister im
1 Garde Dragoner Regiment und Hauptmann ä lg suits
des Anhaltischen Infanterie Regiments Nr 93 ernannt
Der Großherzog von Hessen verlieh dem Erbprinzen von
Anhalt den goldenen Löwen Orden

Frankfurt a M 26 Mai Se k k Hoheit der
Kronprinz machte heute Vormittag dem Baron von
Rothschild einen Besuch und nahm die demselben gehörige
Sammlung von Kuiistgegenständen in Augenschein

Karlsruhe 26 Mai In der heutigen Sitzung
der zweiten Kammer ergab sich bei der Abstimmung über
das Braumalzsteuergesetz Stimmengleichheit durch die
Stichentscheidung des Präsidenten Lamey wurde das Gesetz
abgelehnt

Oesterreich
Agram 26 Mai Der kroatische Landtag ist durch

königlichen Erlaß für den 5 k M zur Wiederaufnahme
seiner Thätigkeit hierher einberufen

Rußland
Petersburg 26 Mai Der zum Generalgouver

neur von Turkestan ernannte General von Rosenbach ist
gestern dorthin abgereist

Moskau 26 Mai Se k Hoheit der Prinz Wil
helm wohnte gestern Mittag dem Gottesdienste in der
lutherischen Peter PaulS Kirche bei und besuchte daraus das
vor Kurzem eröffnete Armenasyl der deutschen Kolonie in
dessen Fremdenbuch er sich einschrieb Nachdem Se k
Hoheit im Laufe des Nachmittags noch mehrere Sehens
würdigkeiten der Siadt in Augenschein genommen hatte
dinirte derselbe bei dem Fürsten Dolgorukow woselbst er
bis Mitternacht verweilte Um diese Zeit begab sich Se
k Hoheit von dem Fürsten Dolgorukow begleitet nach dem
Bahnhose auf welchem sich die Spitzen der Behörden die
Generalität das Offizierkorps des Grenadier Regiments
König Friedrich Wilhelm IV der deutsche Konsul und die
Vertreter der deutschen Kolonie zur Verabschiedung versam

melt hatten Die Abfahrt des Separatzuges erfolgte
12 Uhr NachtS vis Brest

Amerika
New Aork 25 Mai Gegen den Präsidenten der

Marinebank Fish sowie gegen den früheren zweiten Präsi
denten der Nationalbank Eno sind wegen Veruntreuung
Haftbefehle erlassen worden Der jüngst verschwundene Prä
sident der Sparbank der Grafschaft Erie hat sich gestellt und
eingestanden der Bank 100000 Dollars veruntreut und
durch Spekulationen verloren zu haben Die Westside
Bank hier ein kleineres Bankgeschäft hat ihre Zahlungen
eingestellt der Kassirer derselben hat 96 000 Dollars ver
untreut



New Aork 26 Mai Die Verhaftung des Präsi
denten der Marinebank Fish ist erfolgt

Die Feierlichkeiten in Schloß Philippsruhe
Schloß Philippsruhe prangt im Festesschmuck und das

regste Leben und Treiben herrscht im Schlosse
Am Sonntag ist unser Kronprinz welcher in Geln

hausen einen kurzen Aufenthalt genommen und die dortige
Barbarossaburg sowie die Marienkirche besucht hatte in
Frankfurt eingetroffen und hat in dem Postgebäude aus der
Zeil Wohnung genommen Auch Prinz Friedrich Leopold
ist daselbst angelangt In Frankfurt nahm der Kronprinz
das Diner an welchem der General v Oppeln Bronikowski
der Geheime Postrath und Oberpostdirektor Heldberg der
Polizeipräsident Hergenhahn und der Direktor Luthmer theil
nahmen und begab sich sodann nach Rumpenheim um die
Kaiserin von Rußland die Königin von Dänemark und die
übrigen daselbst anwesenden Fürstlichkeiten zu begrüßen

Die Feierlichkeiten in Philippsruhe selbst begannen am
Sonntag mit einer überaus glänzenden Soiree der nahe an
60 Fürstlichkeiten beiwohnten Die Soirse wurde in der
Orangerie abgehalten die geradezu feenhaft dekorirt war
Im Hintergrund befand sich die elektrisch erleuchtete Bühne
Riesenpalmen erhoben sich in der Mitte des Zuschauerraumes
über welchen zahllose große Krystallkronleuchter eine Licht
sluth ergossen Unser Kronprinz führte die Kaiserin von
Rußland der Landgraf Friedrich von Hessen führte die Kö
nigin von Dänemark der Herzog von Anhalt führte die
Landgräfin Anna von Hessen in der Mitte des Halbrunds
welches die Fürstlichkeiten vor der Bühne einnahmen hatte
das Brautpaar Platz genommen Nach der Ouvertüre zum
Lustspiel Der Königslieutenant fanden musikalische Aus
führungen und Darstellungen lebender Bilder statt

Die lebenden Bilder brachten Stücke vaterländischer
Geschichte der Länder Hessen und Anhalt zur Darstellung
Unter den Klängen des Tannhäusermarsches hob sich der
Vorhang Landgräfin Elisabeth von Hanau dargestellt durch
Frau Hauptmann Crudup geb v Pommer Esche spendet
auf der Wartburg 1225 den Armen Brod Zwischen diesem
und dem folgenden Bilde welches unter der Ouvertüre zu
Wallensteins Lager Agnes Fürstin von Anhalt Dessau

Gemahlin Johann Casimirs und Tochter des Landgrasen
Moritz von Hessen zeigt wie sie nach der Schlacht an der
Dessauer Brücke im April 1626 die Stadt Zerbst durch ihre
beredte Fürsprache vor dem Zorne Wallensteins rettet trug
die großherzoglich oldenburgische Kammersängerin Frau Fanny
Moran Olden die Loreley von Liszt vor ebenso wie sie
nach dem zweiten Bilde zwei Lieder von Schubert und eins
von Hinrichs sang Heil dir im Siegerkranz und der
alte Dessauer Marsch bildeten die Introduktion zu dem drit
ten Tableau Friedrich Erbprinz von Hessen führt nach dem
Siege bei Höchstadt am 13 August 1704 den gefangenen
französischen Marschall Tallard im Lager zu Blenheim dem
Herzog von Malborough dem Prinzen Eugen von Savoyen
und dem Fürsten Leopold von Anhalt Dessau vor Nach
der Fantasie aus Lohengrin erschien nun als letztes Bild
der Abschiedsgruß der Gutsleute Bauern und Bäuerinnen
von den landgräflich hessischen Gütern und Dörfern der
Herrschaft Hefsenstem im östlichen Holstein

Das erläuternde Gedicht welches eine Meierin sprach
war in plattdeutscher Mundart Das Bild belebte sich zum
Schluß und die Darsteller führten einen holsteinischen Tanz
aus Die Dekoration ist Schloß Panker Der Text zu den
lebenden Bildern war vom Intendanten Claar in Frank
furt a M und vom Probst Schütte verfaßt Bei der Dar
stellung der Bilder wirkten hauptsächlich die Offiziere des in
Frankfurt a M garnisonirenden Infanterie Regiments 97
und deren Damen mit An die Aufführung schloß sich ein
Cercle und hierauf das Souper für die Fürstlichkeiten wel
ches an 7 Tafeln eingenommen wurde

Die Trauung der Prinzessin Elisabeth von Hessen mit
dem Erbprinzen Leopold von Anhalt hat Montag Nachmittag
in dem großen Parterre Saale des Philippsruher Schlosses
stattgefunden Dieser ziemlich lange in weißer Färbung ge
haltene Saal ist eigens für den feierlichen Akt dem Zweck
entsprechend hergerichtet worden Derselbe zeigt nach der
Mainseite zu 4 Säulen zwischen den mittleren derselben ist
mehrere Stufen erhöht der Altar aufgestellt vor demselben
der Knieschemel Schemel Stufen sind mit purpurfarbenem
Plüsch ebenso der Altar welcher außerdem reiche Goldver
brämungen trägt ausgeschlagen Die Drapirung ist gleich
falls purpurfarbener Plüsch mit reicher Goldverzierung in
der Mitte sind das anhaltische und das hessische Wappen an
gebracht Der Raum rechts und links vom Altar sowie die
Seitenwände des Saales bis zu dessen Hälfte sind ebenfalls
mit purpurfarbenem Plüsch schwer drapirt und tragen an
zwei Stellen das hessische Wappen in alter Arbeit Der
Saal kann ungefähr 200 Personen fassen Die kirchliche
Trauung des jungen Paares hat Probst Schütt aus Lüthen
burg in Holstein der die Prinzessin eingesegnet hat und der
der landgräflichen Familie sehr nahe steht vollzogen

Philippsruhe 26 Mai Nachmittags Nachdem heute
Mittag die standesamtliche Eheschließung der Prinzessin Elisa
beth von Hessen mit dem Erbprinzen Leopold von Anhalt
stattgefunden hatte wurde 3 Uhr Nachmittag im Weißen Saale
des Schlosses Philippsruhe die kirchliche Trauung durch den
Probst Schütt in feierlicher Weise vollzogen In dem glän
zenden Zuge der fürstlichen Trauzeugen führte Se K K
Hoheit der Kronprinz in der Uniform der Königin Kürassiere
die Königin von Dänemark der Kronprinz von Dänemark
die Kaiserin von Rußland der Herzog von Cambridge die
Prinzessin von Wales der Großherzog von Hessen die Groß
herzogin von Mecklenburg Strelitz der Erbgroßherzog von
Baden Ihre K Hoheit die Prinzessin Heinrich der Nieder
lande Se K Hoheit Prinz Friedrich Leopold die Herzogin
von Nassau Fürst Alexander von Bulgarien die Herzogin
Helene von Mecklenburg Strelitz Die Prinzessin Braut
deren Schleppe 4 Edeldamen trugen wurde von dem Land
Arafen von Hessen und dem Herzog von Anhalt der Bräu

tigam von der Landgräfin von Hessen und der Herzogin von
Anhalt geleitet Die Gesänge bei dem Trauungsakte wurden
von dem Frankfurter Opernchor ausgeführt bei dem Ring
wechsel feuerte eine jenseits des Main aufgestellte Batterie

dreimaligen Salut W T BPhilippsruhe 26 Mai Abends An dem Gala
diner welches nach der kirchlichen Trauung im Schlosse statt
fand nahmen 54 Fürstlichkeiten Theil Das neuvermählte
Paar saß zwischen dem Herzog und der Herzogin von An
halt neben diesen die Königin von Dänemark und der Groß
herzog von Hessen Dem neuvermählten Paare gegenüber
saß Se K K Hoheit der Kronprinz zwischen der Kaiserin
von Rußland und der Prinzessin von Wales neben diesen
der Landgraf von Hessen und der Kronprinz von Dänemark
Gleichzeitig fanden zwei Marschallstafeln statt Nach der
standesamtlichen Eheschließung hatte der Oberbürgermeister
Rauch im Namen der Stadt Hanau dem neuvermählten
Paare eine kunstvolle Adresse überreicht

Provinzielles
Aus dem Kreise Delitzsch 24 Mai Bei einem

der letzten Gewitter wurde ein Bahnwärter in Eilenburg
neben seiner Bude von einem Blitzstrahl an der linken Seite
getroffen so daß er besinnungslos niederstürzte Er wurde
später von einem anderen Bahnwärter gefunden und als
todt fortgetragen doch kam er wieder zur Besinnung Ein
nachfolgender Blutsturz hat bei dem Manne eine große
Mattigkeit hervorgerufen so daß er einstweilen vom Dienst
hat befreit werden müssen

Aus Kindelbrück wird der Nordh Ztg zu dem
Bericht über die Verhandlung der Privatbeleidigungsklage
des Diaconus Jüttner gegen den Oberpfarrer Bodenstein in
Kindelbrück zur Ergänzung mitgetheilt daß der p Jüttner
in Folge der falschen Denunziationen bei dem kgl Consi
storium seiner Function als Geistlicher überhaupt enthoben
also dadurch existenzlos geworden war Erst in Folge
dessen erhob er die Privatklage durch welche seine amtliche
und Privatehre vollständig wieder hergestellt wurde Möge
nun der Wunsch der Kindelbrücker Bürger daß Herr Pastor
Jüttner als ihr Seelsorger bestätigt werde baldigst erfüllt
werden

Ans den Nachbarstaaten
Leipzig 26 Mai Am heutigen Tage ist der zu

9 Jahren Zuchthaus verurtheilte Hauptmann a D Hentsch
in die Anstalt Halle a S und ebenfalls heute der in dem
bekannten Landesverrathsproeesse Mitangeklagte und zu 3 /z
Jahren Festungshaft verurtheilte Schriftsteller v Kras
czewski nach der Festung Magdeburg von hier aus ab
geführt worden

Lebeusverficheruugsbank für Deutschland
in Gotha

Die vorgenannte älteste und größte deutsche Lebensver
sicherungsanstalt hat im vorigen Jahre 5305 neue Versiche
rungen abgeschlossen und dadurch 4407 neue Theilhaber
sowie 38 628000 neue Versicherungssumme gewonnen
Nach Abzug des Abganges welcher durch Sterbefälle sowie
durch Ablauf Aufgabe oder Erlöschen von Versicherungen
eintrat erhielt der Versicherungsstand der Bank durch obigen
Neuzugang einen reinen Zuwachs von 2458 Versicherten
und 26 240600 Versicherungssumme und erhöhte sich in
Folge dessen auf 62160 Personen mit 441698 600
Versicherungssumme In keinem früheren Jahre wurde
ein gleich grotzer Zugang und Zuwachs erzielt

Auch in sinauzteller Hinsicht erwiesen sich die Geschäfts
ergebnisse wieder außerordentlich günstig

Als reiner Ueberschuß des Jahres 1883 ergab sich die
Summe von 5 942 678 ein Betrag welcher ebenfalls
in gleicher Höhe noch in keinem früheren Jahre erübrigt
worden ist Dieses günstige Ergebniß ist hauptsächlich dem
Zinsertrag von dem Bankvermögen sowie dem außer
ordentlich niedrigen Auswand für Berwaltnngs
kvstell welche einschließlich der Agentenprovisionen und
Arzthonorare im Ganzen nur 5,28 Prozent der Jahresein
nahme ausmachten zu verdanken Weiter trug jedoch auch
der günstige Verlauf der Sterblichkeit unter den Ver
sicherten wesentlich mit zur Erzielung jenes hohen Ueber
schusses bei

Während nach den Rechnungsgrundlagen der Bank
eine Sterbefall Ausgabe von 8 995 625 für 1396 Per
sonen zu erwarten war wurden im Ganzen nur 7 384500
für 1248 Gestorbene demnach aber 1611125 weniger
als erwartet werden mußte zahlbar

Der zum größten Theil gegen hypothekarische Sicher
heit ausgeliehene Bankfonds erhöhte sich um 6 635 807
und wuchs dadurch auf 115 116 523 an wovon
87 980862 die erforderlichen Prämien Reserven und
Ueberträge begreifen und weitere 2160191 zur Deckung

sonstiger Verpflichtungen dienen die übrigen 24 975 470
aber reine Ueberschüsse bilden welche in den nächsten fünf
Jahren an die Versicherten als Dividende zur Verthei
lung kommen

Im Jahre 1884 beträgt diese Dividende 44 Prozent
der im Jahre 1879 eingezahlten Normalprämien

Im Ganzen hat die Bank während ihrer nun 55jähri
gen Wirksamkeit bereits mehr als 147 Vz Millionen Mark
an sällig gewordenen Versicherungssummen ausgezahlt und
mehr als 69 Millionen Mark an Dividenden an ihre Ver
sicherten zurückgewährt

gäste den Kutscher rücklings vom Bock zu zerren während
ein anderer mit einem Todtschläger dem E so wuchtige
Schläge beibrachte daß dieser bewußtlos zusammenbrach
Während zwei der Thäter sich daran machten die Tasche des
Kutschers zu leeren und ihn auch seiner Uhr zu berauben
suchten kam ein Besucher des Gartens dazu rief um Hülfe
und verscheuchte leider dadurch die Diebe welche bis jetzt
noch nicht zu ermitteln waren Von Seiten eines Kutschers
und Conducteurs der Charlottenburger Pferdebahn wurde
der Bewußtlose in seinen Wagen gehoben und ein Passagier
der Pferdebahn ein des Fahrens Kundiger beförderte den
Verletzten nach seiner Wohnung wo sich derselbe in ärztliche
Behandlung begeben mußte

Elberfeld 20 Mai Die Elberfelder Zeitung
schreibt Die zur Messe hier weilende Löwenbändigerin Miß
Cora wurde gestern Nachmittag von ihrem Bären ganz er
heblich in den linken Arm gebissen Die kühne Person be
stieg wie gewöhnlich den Zwinger um mit ihren sechs Löwen
wieder Vorstellung zu geben Diese verlief aufs beste wie
immer und nahte schon ziemlich ihrem Ende da bekam plötz
lich der Bär einen Wuthanfall stürzte sich auf seine Herrin
und zerfleischte ihr den linken Arm Nur mit Mühe und
vieler Gewandtheit gelang es der Miß Cora noch rechtzeitig
aus dem Käsig zu entkommen Herr vr Marx welcher
hinzugerufen wurde nähte die Wunde zu und legte die
nöthigen Verbände an Aber trotzdem die Verletzung gar
nicht gering war ließ Miß Cora es sich doch nicht nehmen
noch im Laufe des Nachmittags weitere Vorstellungen zu
geben

Anclam 23 Mai Vorgestern Abend ist in der
Kurtshagener Forst ein Wilddieb erschossen worden Mit
dem Förster Pagels ging ein Osficier der Pasewalker Küras
siere Freiherr v Kl Kr auf die Jagd Sie trafen im
Forste zwei Wilddiebe welche bei der Annäherung zuerst
trotz eines ihnen von dem Offizier zugerufenen Halt
Fersengeld gaben Der Officier verfolgte den einen Wild
dieb welcher sich rasch hinter einen Baum gestellt hatte nach
dem der Officier einen Schuß in die Luft den Davonlaufen
den nachgeschickt hatte Nach der Darstellung des Pase
walker Anzeigers soll der Wilddieb den ersten Schuß ab
gegeben haben Der Wilddieb schlug in seiner gedeckten
Stellung auf den Verfolger an der Officier schoß sofort auf
den Wilddieb fehlte ihn aber Der Wilddieb suchte rasch
neue Deckung und legte abermals auf den Officier an
Dieser sprang so bald er die Gefahr sah sofort in Deckung
schoß in demselben Augenblick und traf den Wilddieb in die
rechte Seite so daß die Kugel die rechte Lunge und das
Herz durchbohrte und auf der linken Brust wieder heraus
trat Der Getroffene taumelte nur noch einige Schritte
und fiel dann todt nieder Daß der Schuß in die rechte
Seite gekommen ist durch die Stellung des Wilddiebes zu
erklären welcher aus seiner Deckung über die rechte Schulter

hat schießen wollen Das Gewehr desselben war geladen
ein Hahn aufgezogen der zweite in Ruhe aber auch mit
Zündhut versehen Die Untersuchung über diesen Fall ist
gestern durch eine hiesige Gerichts Commission vorgenommen
die Leichenöffnung ist heute Vormittag Der Wilddieb
aus Leopoldshagen soll kein Neuling in der Wilddieberei
gewesen sein

Turin 26 Mai Morgen Abend findet hier in
Gegenwart des Königs der Königin und der Prinzen des
königlichen Hauses die feierliche Eröffnung der internationalen

Elektrizitäts Ausstellung statt

Petersburg 26 Mai Ueber das gestrige Eisen
bahnunglück bei Boloboje werden noch folgende Einzelheiten
bekannt Die Lokomotive mit dem Tender ein Bagagewagen
ein Personenwagen und ein Schlafwagen stürzten von dem
drei Faden hohen Eisenbahndamm herab und wurden zer
trümmert ein zweiter Personenwagen blieb auf dem Schlaf
wagen hängen Von den in dem ersten Personenwagen be
findlichen drei Personen retteten sich zwei durch das Fenster
während eine starke Kontusionen erlitt aus dem Schlafwagen
blieben 4 in den oberen Kojen Schlafende unversehrt von
den in den unteren Kojen Schlafenden wurde dagegen einer
getödtet während die anderen schwere Verletzungen erlitten
Die Insassen des zweiten Personenwagens blieben unbeschä
digt In dem einige Stunden nach dem Unglück aus Mos
kau kommenden Courierzuge befand sich der Großfürst Ser
gius welcher sofort Anordnungen zur Fürsorge für die Ver
wundeten treffen ließ

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Vermischtes
Berlin 25 Mai Ein frecher Raubanfall im Thier

garten der jetzt erst zur Kenntniß der Behörde gelangt
wurde am Mittwoch Abend in der zwölften Stunde verübt
An der Ecke der Dorotheen und Neuen Wilhelmstraße enga
girten an dem bezeichneten Abend drei fein gekleidete Herren
den in der Büschingstraße wohnenden Droschkenkutscher E
Nummer 5939 zu einer Spazierfahrt durch den Thiergar

ten Am Großen Stern angelangt versuchte einer der Fahr

Ueberstcht der Witterung
Bei allgemeiner Zunahme des Luftdruckes wehen über

Deutschland Frankreich und Südbritannien meist schwache
nördliche bis östliche Winde unter deren Einfluß die Tem
peratur erheblich gesunken ist so daß dieselbe jetzt in Deutsch
land überall stellenweise erheblich unter der normalen liegt
Ueber Centraleuropa ist das Wetter anhaltend vorwiegend
heiter und trocken nur im Südwesten fällt stellenweise Regen
In Süddeutschland und Oesterreich kamen vielfach Gewitter
vor Friedrichshafen meldet 28 nun Regen

Wasserstau der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 26 Mai Abends
1,84 am 27 Mai Morgens 1,82 Meter

Weineck s Wellenbad Klausthor Borstadt
Temperatur des Wassers 15 Grad R

Berantwortttcher Redakteur Albert Jänich in Halle
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Ausverkaufs

im Laden Geiststratze Nr 2
Donnerstag den 29 Mai e und folg

Tag von Nachmittag 2Vs Uhr ab
Vorhanden sind noch lange n Halb

lange Stiefeln Stiefeletten Zeugstie
fclu Stulpenstiefeln für Knaben Kuopf
stiefeln für Mädchen Plüsch Cord u
Filzschuhe Gummischuhe diverse Kin
derschuhe u s w

UM FM te Konkurs Verwalter
ww Z U Tl NDonnerstag den 29 ds Nachm 1 Nhr

kl Nlrichstratze 34 Gasth z 3 Königen
Ävstvvk Auct Commissar

Fettvieh Auctiou
Sonnabend den 31 Mai Nachmitt 5 Uhr

werden auf der Schäferei des Ritterguts
Beuchlitz 16 Stück fette Schafe in
Partien von 10 Stück Meistbietend verkauft
Bedingungen werden vor dem Termine be
kannt gemacht Die Guts Berwaltuug

Dr Braumeister
Eine halbe Stunde von Leipzig gelegen ist

em zur Brauerei ausgeschachtetes Grund
stück angelegten Brauerbrmmen mit gutem
Wasser Bausand Einfriedigung c in guter
Lage zu verkaufen Die nächste Umgebung
der Ortschaften innerhalb Vs Stunde zählt
ca v,000 Einw Leipzig 160,000 Einw
Anzahlung 3000

FKFeL Leipzig Brüderstr 19 I
Ein herrschaftlich eingerichtetes sehr

Mi e gebautes WaWaus
in vorzüglicher Lage mit Garten c ist preis
werth zu verkaufen durch

F /t FF,/ se Halle a S
HMtheken Darieliiik

Darlehne auf gute Stadt Hypotheken
empfiehlt für eiue feine Bank unter den
günstigsten Bedingungen mit und ohne Amor
tisation

Halle a S Blücherstratze 8a
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im Ganzen entsprechend billig
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a Pfd 25 30 40 und 6 1
j tl
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A Pfd 80 90 100 und 110

k V vlläsllbostel
Lanreutiusstratze 1

St zu bedeutend
ermätzigsten

ferner

großes Sortiment in

Teppichen Tischdecken
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engl u deutsch Fabrikat
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Er UlriGr 53

Gr ulrichiir 5L Wir offeriren
im et U zu streng festen

sämmtliche Neuheiten in

rükMIu s unä Lommer
kalstots

UmIiävMll V0II1UÄU8 Visite Nantvlets
unÄ Lrunneit u ReKen UäutvIn

in elegantester uud bester Ausführung
billiger Mittel und hochfeiner Genre

Mr Wi Nil UM
in t u vi U avl vi Auswahl

NS ca 50 Stück vorjährige
in allen Grützen per Stück

M S 5 3M 11 4 M

8 Stück fette Schweine verkauft Möderau 9 Station Wallwitz

von separ C G Hülsberg Berlin beste
Nuiversal Gesuudheits und Schönheits
seife per Stück 50 H und 1 nur allein
ächt in Halle a/s bei

Schmeerstr 39

ff Stärke Syrup
a Pst IS PI

gr Ulrichftrake 30

gr Steinstrake 16 und Königsplatz 6
empfiehlt

neue Isländer Matjesheringe
Feiue Holländische

Natur Butter
versendet franco unter Nachnahme in Kistchen
von Netto 9 Pfund zu 9 50 H

Ootmarfnm Holland
FF

Piößuitzer Bier Depöt
Markt 1 unterm Rathhaus

empfiehlt seine ärztlich empfohlenen
Biere in Orig Füllung mit Schutzmarke

31 Fl Lagerbier für 3
2 Fl Bairisch 3frco Haus u bitten um gefl Bestellungen

beste Qualität uur
2Ä Wilhelmstratze TA

kriiÄv Voaks
beste Qualität offerire mit 50 per Ctr
ab Lager frei Haus 55 per Etr bei Ab
nahme größerer Posten billiger

Ferner empfehle Briquettes Stein
kohle und Holz in jedem Quantum zu
den billigsten Preisen Bestellungen für
Halle nimmt Fr Reiu Moritzthor Nr 4
entgegen

RLSti
Giebicheustein Königsberg 3

lauster Zimmer Laüe XraokvN
VMGdsrmomotor

D empfiehlt zu den billigsten Preisn

IgÄMWNW
Schmcerstratze 29

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S

xute8 kiaitiuv
kreuzsait in ganz Eisenrahmen vorzügl im
Ton verk sehr billig Zenkergasse 11b II

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlernann w HM

Hierzu eine Beilage
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